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Wer ſchickte Dr Solf

nach London
Ueber die Londoner Reiſe des Kolonialſtaatsſekretärs

Dr Solf hatte unſer Berliner er Mitarbeiter eine
längere Unterredung mit einer ſehr bekannten in kolo
nialpolitiſchen Dingen vorzüglich unterrichteten Perſönlichkeit

Unſer Mitarbeiter ſchreibt
An Kaiſers Geburtstag werde ich unbedingt wieder

zu Hauſe ſein äußerte Dr Solf in London Das iſt ſehr
patriotiſch Aber erwartet man von einem Staatsſekretär
daß er wegen Kaiſers Geburtstag eine Studienreiſe ab
bricht auf der er ſehr viel lernen kann oder doch nach
ſeiner eigenen Erklärung ſehr viel lernen will Man
hat Zweifel in die offizielle Begründung dieſer England
fahrt Dr Solfs geſetzt Man munkelt von wichtigeren und
geheimnisvolleren Dingen als das Studium der eng
liſchen Diamantenregie iſt Aber ſchließlich kann
eine ſolche Reiſe ja mehrere Gründe und Aufgaben haben
Tatſächlich iſt Dr Solf auch wie mir mein hochgeſchätzter
Gewährsmann verſichert nach London gegangen um ſich
Anregungen in Diamantendingen zu verſchaffen Nur iſt
an dieſer Diamantenmiſſion und dies gibt der Sache
wieder einmal einen wenig erquicklichen innerpolitiſchen Bei
geſchmack niemand anders ſchuld als Herr Matthias
Erzberger kolonigaler Dezernent und Sachverſtändiger der
Zentrumspartei

Der Abgeordnete Erzberger wünſcht von dem Regime
Dr Solfs eine neue Diamantenvorlage Um den
Entwurf eines ſolchen Geſetzes vorzubereiten ſollte der
Staatsſekretär zunächſt einmal in London ſtudieren wie ſo
etwas gemacht wird und das britiſche Kolonialdepartement
hat ja auch wie ſoeben gemeldet wird unſerem Staats
ſekretär in einem äußerſt freundlichem Schreiben um den
ſchlechten Eindruck der entſchuldigenden Abſage des engliſchen
Kolonialdirektors zu verwiſchen jede nur mögliche Unter
ſtüzung in ſeinen Nachforſchungen angeboten Jn den
Kreiſen der deutſchen Kolonialpolitiker aller Richtungen
glaubt man nun nicht daß ſich Dr Solf aus der engliſchen
Diamantenregie beſonders wertvolle Offenbarungen holen
kann Viel wichtiger wären wiederholte gründliche Aus
ſprachen zu Hauſe darüber ob in den Grundlagen der Dern
burgſchen Diamantenorganiſation wirklich Fehler gemacht
wurden und was man aus dieſen Fehlern zu lernen hätte
Dernburg hat bekanntlich dem Reiche abgeſehen von dem
Rechte der Aufſicht über die Diamantenpachtgefellſchaften
und ihren Geſchäftsbetrieb als Pachtzins drei Viertel des
jährlichen Gewinnes nach Abzug der Betriebsunkoſten Ab
gaben Zölle uſw geſichert Seit 1 März 1909 ſind dem
Reich durch den Wertausfuhrzoll 31 Prozent Anteil an

den Erträgen geſichert Die Pachtdauer endet 31 März
1924 Rach anfänglich großen Differenzen iſt es gelungen
eine Einigung über die Diamantenfelder mit den verſchie
denen Schürfgeſellſchaften zu erzielen und die Sonderrechte
der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft aufzuheben Mit dieſer
iſt dann ein neuer Vertrag 1910 geſchloſſen worden Die
bedeutendſten Geſellſchaften ſind die Deutſche Diamantgeſell
ſchaft m b die von der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für
Südweſtafrika und dem Südweſtafrikaniſchen Minenſyndikat
am 13 März 1909 mit einem Kapital von zweieinhalb
Millionen Mark gegründet und der die Ausbeutung des der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft für Südweſtafrika verbliebenen
Sperrgebietes übertragen worden ferner die Koloniale
Bergbaugeſellſchaft welche die früher Stauch und Genoſſen
gehörigen und die vom ſüdweſt afrikaniſchen Landesfiskus der
Diamanten Pachtgeſellſchaft in Berlin verpachteten Felder
ausbeutet und die Colmanskop Diamant Mines Ltd Den
Diamantproduzenten wurde durch kaiſerliche Verordnung die
Verpflichtung auferlegt ihre geſamte Förderung einer vom
Reichskolonialamt oder mit deſſen Zuſtimmung vom Gouver
neur zu bezeichnenden Behörde oder Perſon zur Vermittlung
der Verwertung zu übergeben Zu dieſem Zweck hildete ſich
in Berlin eine Geſellſchaft die Diamantenregie des ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebietes Sie wurde mit dem Verkauf
der Diamanten betraut und erhielt als Gebühr für die bei
der Verwertung aufzuwendende Mühewaltung und die ent
ſtehenden Koſten 5 Prozent des Verkaufspreiſes zu
geſprochen

Der Abgeordnete Erzberger hält nun dem Reichs
kolonialamt immer wieder bald perſönlich bald durch
Mittelsleute vor daß die Budgetkommiſſion des vorigen
Reichstags die Dernburgſche Diamantenorgani
ſation einmütig verurteilt habe Das iſt natürlich eine
ſehr ſubjektive Anſicht des Herrn Erzbergers Einmütig
verurteilt hat eigentlich immer nur ein Zentrums
abgeordneter wie es in den Kommiſſionsberichten
hieß die Handlungsweiſe Dernburgs Und dieſer Zentrums
abgeordnete war eben Herr Erzberger Staatsſekretär
Dr v Lindequiſt ſtellte gegenüber den Erzbergerſchen An
griffen immer wieder feſt daß Dernburg die Verträge ab
ſchließen mußte weil er ſeinem Nachfolger keine unklaren
Verhältniſſe aufbürden wollte Dieſe Auffaſſung erkannte
wie wir beſtimmt wiſſen der Vertreter der Nationallibe
ralen ſowohl wie der fortſchrittlichen Volkspartei in der
Kommiſſion als richtig an Erzberger ſollte alſo dieſes
Kapitel endlich einmal auf ſich beruhen laſſen Dagegen
läßt ſich ja gewiß über einige ſeiner neuen Vorſchläge reden
Seiner Anſicht nach müßte ein t die
geſamten Diamantenfunde dem Fiskus
überweiſen und dem Grundeigentümer und Finder
entſprechenden Anteil gewähren Die Privilegienwirtſchaft
bedeute heute eine dauernde Unſicherheit für das Kapital

weil ſich die öffentliche Meinung ſolche Bevorzugung nicht
mehr gefallen laſſe Ein Geſetz bringe die beſte Löſung für
alle Verträge Schön aber mußte um das zu wiſſen
Dr Solf nach London

t

Der neuer Orden zu Kaiſers
Geburtstag

Aus Anlaß ſeines Geburtstages hat der Kaiſer ein neues
Verdienſtkreuz geſtiftet das eine Ergänzung des Verdienſt
ordens der preußiſchen Krone darſtellt

Der neue Orden wird in zwei Klaſſen verliehen nämlich als
goldenes oder als ſilbernes Kreuz Außerdem kann die Auszeich
nung noch mit einer goldenen bezw ſilbernen Krone verliehen
werden Getragen wird das Kreuz an dem blauen an beiden
Seiten mit Orangeſtreifen abgeſetzten Bande des Verdienſtordens
der preußiſchen Krone Das Kreuz ſelbſt iſt ein achtſpitziger Stern
deſſen Mitte das kaiſerliche Monogramm W R aufweiſt Als
erſter erhielt die neue Auszeichnung Kriminalkommiſſar To uſ

ſaint in Berlin und zwar wurde ihm das Verdienſtkreuz in
Gold mit der Krone verliehen Kriminalkommiſſar Touſſaint
leitete wie noch erinnerlich fein dürfte die polizeilichen Ermitte
lungen nach den Urſachen der Maſſenerkrankungen im ſtädtiſchen
Obdach Das Königlich preußiſche Verdienſtkreuz in Silber
der Krone wurde als erſtem dem Kapitän der Jacht Nordſtern
der ehemaligen Jacht des Kaiſers Meteor Rudolf Jahn in
Laboe bei Kiel verliehen

t

Auszeichnunngen

Der Kaiſer hat anläßlich ſeines Geburtstages eine große
Reihe von Auszeichnungen verliehen Unter anderem erhielten

den Wilhelmsordein verw Frau Baumeiſter Anna
Hanke geb Heinrich Berlin

den Roten Adlerorden erſter Klaſſe Finanzminiſter
Dr Lentze Mitglied des Geheimen Rats Sir Erneſt Caſſel
London

den Roten Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub
Eeh Regierungsrat Proſeſſor Busley

die Königl Krone h Adlerorden dritterKlaſſe mit Schleife Geſchäftsführender Vorſttzender des deutſchen
Kriegerbundes und des preußiſchen Landeskriegerverbandes Geh
Regierungsrat Prof Dr Weſtp hal Charlottenburg

den Kronensrden zweiter Klaſſe Geh Kommerzienrat
Georg Büxenſtein Berlin

den Kronenorden dritter Klaſſe Rechtsanwalt und
Bankier Dr Max Oechelhäuſer Berlin perſiſcher General
kenſul Carl Stollwerck Köln Kaufmann Ludwig San
ders Hamburg Fabrikdirektor Dr Bichel Hamburg

das Kreuz der Ritter des Königlichen Hausordens
von Hohenzollern Graf Wigand v Willamowitz Möllen
dorf

Feuilleton

Was iſt Klethyl Alkohol
Antwort der Chemie auf eine aktuelle Tagesfrage

Von Dr S Kolbe
Nachdruck verboten

Die Maſſenerkrankungen und zahlreichen Todesfälle von
Aſyliſten des Berliner Obdaches haben begreiflicherweiſe in
allen Schichten der Bevölkerung weit über die Grenzen der
deutſchen s hinaus eine große Erregung und

eſorgnis hervorgerufen Man fragt ſich wohl Was iſt
MethylAlkohol und Hat man dieſes gefährliche Gift erſt
et kennen gelernt Auf beide Fragen wollen die nach
folgenden Zeilen wenn auch nicht erſchöpfende ſo doch
wenigſtens orientierende Antwort zu geben verſuchen
Methyl Alkohol iſt Karbinol Methanol Holzgeiſt Holz

b tha oder kurzweg Holzſpiritus Derſelbe wird bei
trockener Deſtillation von Holz und Runkelrübenmelaſſe ſo
genannte Schnitzel S verdichtet ſich mit den gleich
zeitig auftretenden Dämpfen von Waſſer Eſſigſäure uſw und
befindet ſich daher im rohen Holzeſſig Aus dem genannten
Produkt ſtellt man durch Deſtillation und Miſchung ein gleich
wäßiges und billiges Handelsprodukt den 80 proz Methyt
Alkohol her Dieſer ſcheint aber doch nicht in den vorliegenden
jetzt ſo große Beunruhigung hervorrufenden Fällen zur Be
reitung des die Kataſtrophe herbeiführenden Schnapſes gedient
zu haben ſondern ein viel minderwertigeres Deſtillat das
mit Waſſer behandelt zum rohen Holzgeiſt gegeben und dann
mit Oel rektifiziert wurde Auf den Organismus wirkt
Methyl Alkohol wir ſtarker Alkohol Man benutzt Methyl

lkohol vielfach noch als Brennſpiritus zu Polituren uſw
u dieſem Zwecke muß er aber mehr als 30 Proz Aceton ent
alten während der rohe MethylAlkohol nur etwa 12 Proz
ceton enthält So ungefähr läßt t ein Fachmann in einer

er letzten Nummern eines Fachblattes für Deſtillation und
ankbetrieb aus Die ſchlimmen Folgen des Methyl Alkoals S oder ſagen wir lieber des Methyls das wir als

ns der ſchärfſten Gifte kennen gelernt haben ſind zu

andererſeits immer neue Erſcheinungen und Wirkungen auf
treten und die Unterſuchung erſchweren Jedenfalls ſteht
aber feſt daß Methyl in gewiſſer Beziehung dieſelben Eigen
ſchaften und Wirkungen hat wie Alkohol aber billiger her
zuſtellen iſt und deshalb mit Vorliebe als Surrogat oder Zu
ſatzmittel zu jenem verwandt wird Werfen wir daher noch
einen Blick auf den Alkohol ſelbſt der unter Umſtänden
eine Wohltat doch ſo viel Unheil anrichten kann daß man
viele Bücher darüber ſchreiben könnte

Alkohol das Wort ſtammt aus dem Arabiſchen wo
es urſprünglich den feinſten reinſten Zuſtand einer Sache be
zeichnete deutſch etwa gleichbedeutend mit Weingeiſt offizinell
Spiritus vini in der Chemie Aethyl Alkohol Aethyloxyd
hydrat iſt die durch geiſtige Gärung zuckerhaltiger Sub
ſtanzen entſtehende Flüſſigkeit welche Wein Bier Meth
Branntwein und anderen ähnlichen Flüſſigkeiten ihre be
rauſchenden Eigenſchaften erteilt Branntwein iſt waſſer
haltiger Alkohol welcher je nach den zu ſeiner Gewinnung
angewendeten Subſtanzen geringe Beimengungen anderer Ver
bindungen z B das ſogenannte Fuſelöt enthält Enthält
eine Flüſſigkeit weſentlich über 50 Proz Alkohol ſo nennt
man ſie ſchlechthin Weingeiſt rektifizierten Weingeiſt
Spiritus vini rectiſicatus bei 60 65 Proz Alkoholgehalt

höchſtrektifizierten Spiritus vini reetifieatissimus bei 80 bis
85 Proz alkoholiſierten bei 90 92 Proz und iſt ſie endlich
ganz waſſerfrei abſoluten Alkohol Alcohol Wenn
Dieſer iſt eine Verbindung von 4 Aequivalenten Kohlenſt t
6 Aequivalenten Waſſerſtoff und 2 Aequivalenten Sauerſto
und bildet eine waſſerhelle leichtflüſſige und leichtentzündliche
mit wenig leuchtender bläulichweißer und nur bei mangel
haftem Luftzutritt rußender Flamme brennende Flüſſigkeit
Dieſelbe verhält ſich der Elektrizität gegenüber neutral hat
bei 15 Grad R 0,794 ſpezifiſches Gewicht ſchmeckt brennend
riecht angenehm und ſiedet bei 78 Grad Durch chemiſche Pro
zeſſe läßt ſich Alkohol in verſchiedenartige Verbindungen zu
den verſchiedenſten Zwecken bringen und verwenden Canrein und in entſprechender Menge genoſſen wirkt Alkohol an

den menſchlichen und tieriſchen Organismus durchaus giftig
Dieſe Eigenſchaft wird durch Verfetzung mit Waſſer oder
anderen Flüſſigkeiten nur vermindert nicht aufgehoben die
Wirkung iſt dann eine mehr oder weniger heraufchende kannaber pel übermäßigem Genuß ebenfalls tödli Ausgang

friſch in aller Gedächtnis als daß ſie hier noch einmal brauchten
aſchit u werden bemerkt ſei übrigens daß die Wiſſene t r nach der chemiſchen wie nach der ärztlichen Seite

noch kein volles unanfechthares Urteil hat abgeben können
weil einerſeits die Unterfuchungen nach nicht abgeſchloſſen ſind

haben und leider keſen wir ja oft genug in den Tagesblättern
traurige Fälle von Alkoholvergiftung Eine Beſchreibung der
chemiſchen Darſtellung von reinem Mkohol wir r in ge
drängter Kürze kaum möglich und verſtändlich ſein um ſo
mehr als dies jetzt nicht mehr auf dem einfachen und etwas

zeitraubenden Wege der primitiven Deſtillation ſondern durch
maſchinelle Anlagen geſchieht die dabei noch den Vorteil haben
das Erzeugnis chemiſch tadellos rein herzuſtellen Aber über
die vielſeitige Anwendung des Alkohols wie des Weingeiſtes
mögen noch einige Worte folgen Chemie und Technik be
dienen ſich ſeiner als Auflöſungsmittel für Harze und ätheriſche
Oele als Trennungsmittel in der analkytiſchen Chemie zur
Darſtellung der ſogenannten Knallpräparate tknallſaures
Silberoxyd knallſaures Queckſilberoxyd des Aethers Cloro
forms uſw zu Reduktionen z B Chromalaun Als Wein
geiſt benutzt man ihn wegen ſeiner waſſerentziehenden Eigen
ſchaften zur Konſervierung pflanzlicher und tieriſcher Stoffe
z B Einmachen von Früchten Aufbewahrung anatomiſcher

Präparate zur Darſtellung von Likören endlich als wichtiges
Brennmaterial für das Laboratorium des Chemikers und Apo
thekers Endlich benutzt man den abſoluten Alkohol dann aber
leicht gefärbt zum Füllen von Thermometern indem er für
die Kältegrade bei denen das ſonſt gebräuchliche Queckſilber
gefriert einzig anwendbar iſt Für die Konſtruktion der
Weingeiſt Thermometer iſt die Kenntnis der Geſetze ſeiner
Ausdehnung und Zuſammenziehung durch Temperatur
differenzen unentbehrlich Die Lehre von der Beſtimmung
des Alkoholgehaltes in Flüſſigkeiten nennt man Alkoholometrie

Es dürfte für manchen meiner Leſer angenehm ſein noch
von einer kurzen Analyſe des Wortes Methyl Kenntnis
zu nehmen ſoweit dies nicht ſchon durch Vorſtehendes geſchehen
iſt Methyl iſt genau genommen Kohlenwaſſerſtoff beſteht
aus 2 Atomen Teilen Kohlenſtoff und 3 Atomen Waſſer
ſtoff iſt alſo metamer gleichwertig mit el erne
und entſteht durch Elektrolyſe von ameiſenſaurem Kali un
Einwirkung von Zink auf Jodmethyl bei 150 Grad Von
dieſem ein farb und geruchloſes Gas darſtellenden Methyl
werden gewonnen Methyläther in verſchiedenen chemiſchen
Darſtellungen und Verbindungen Methylalkohol Methyl
amin Methylchlorür Methyloxyd Methyloxydhydrat Methyl
waſſerſtoff Letteres ift zugleich ein ohne chemiſche Handlun
entſtehendes Naturprodukt nämlich als gasförmiges Produk
der Fäulnis und Verweſung von animaliſchen und ve etabi
Aen Stoffen ſogenanntes Sumpfgas in großen Mengen
aber als explodierendes Gas in Steinkohlenlagern aus deren
Höhlungen es oft mit großer Gewalt hervordringt

Die überaus beklagenswerten Vergtftungsfälle der
unten eit werden unſerer weit vorgeſchrittenen Wiſſen

ft ein Anlaß ſein dem wohl erſt jetzt in ſeiner ganzen Ge
fährlichkeit erkannten Gift erneute Aufmerkſamkeit und ein

de J zuzuwenden ſo daß aus dem Hedauerlichen
nglück für die ta und Nachwelt Rutzen gewonnen wird
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den Charakter als Geheimer Odermedizinalrat
mit dem Rang der Räte zweiter Klaſſe der beſtändige Sekretär
der Akademie der Wiſſenſchaften Geheimrat Prof Dr Waldeyer

den Rang als Geheimer Oberregierungsrat mit
dem Rang der Räte zweiter Klaſſe Beſtändiger Sekretär der
Akademie der Wiſſenſchaften Geheimrat Profeſſor Dr Diels

r des Geodätiſchen Jnſtituts Geheimrat Profeſſor Dr
Helmert

den Charakter als Geheimer Baurat Generaldirektor
Siegmund Bergmann Berlin

den Charakter als Geheimer Kommerzienrat Kom
merzienrat Os wald Koblenz

den Charakter als Hofrat die Hofſtaatsſekretäre im Ober
hofmarſchallamt Wehmann und Bureauvorſteher Walter

Kammerherren wurden Oberleutnant a D Walter
v Wintersheim Erbküchenmeiſter des Fürſtentums Rügen
Rittmeiſter a D Graf v Behr RNegendank Rittergutsbeſitzer
Rittmeiſter a D L v Alvensleben

das Prädikat Exzellenz erhielt der Vize Oberzeremonien
meiſter Kammerherr v Röder

der erbliche Adel wurde verliehen dem kommandierenden
General des X Armeekorps General der Jnfanterie Em mich
dem General der Artillerie z D Maximilian Röhl den Brü
V was Louis und Emil Moritz Bernus in Frankfurt
a n

Deutsches Reich
Ein Reichstag ohne feſte Mehrheit

Die Kölniſche Ztg ſtellt in ihrer geſtrigen
Abendausgabe an leitender Stelle Betrachtungen an über die
künftigen Mehrheitsverhältniſſe im Reichstage Sie ſagt
u a

Was nun die künftigen Mehrheitsverhältniſſe im Reichs
tag anlangt ſo wird eine feſte parlamentariſche
Mehrheit nach keiner Richtung vorhanden ſein es
entſpricht das der tiefbedauerlichen Zerklüftung unſerer Par
teiverhältniſſe die wie das neulich Graf Poſadowsky in
überzeugender Weiſe ausführte in erſter Linie einer wirk
lichen Geſundung unſeres politiſchen Lebens entgegenſteht
Eine andere Frage iſt ob die neue Reichs
tag wie von manchen Seiten befürchtet wird
arbeits unfähig ſein wird oder nicht Es liegt
auf der Hand daß die Regierung mit dem Reichstag rechnenmuß den ihr die Wähler geſchickt haben Wir pöchten glau

ben daß ſie I ihr das Ergebnis der Wahlen uner
wünſcht iſt ſich doch nicht gleich mit Auflöſungs
gedanken tragen ſondern daß ſie verſuchen wird
mit dem neuen Reichstag ſo gut zu arbeiten wie es eben an
geht Bei dem Fehlen der feſten Mehrheit iſt ſie auf
wechſelnde Mehrheiten angewieſen ein unbequemes
vielfach unſchön wirkendes Spiel das aber praktiſch nicht zu
vermeiden ſein wird Für die ſogenannten nationalen
Fragen beſonders für die der Landesverteidigung wird ſie
unter den obwaltenden allgemeinen Verhältniſſen unſchwer
eine Mehrheit finden wenn ſie es vermeidet den Bogen zu
überſpannen und mit übertriebenen Anforderungen an den
Reichstag heranzutreten Jn ſolchen Fällen dürfte der
ſchwarz blaue Block mit den Nationalliberalen und wie wir hoffen auch mit den Freiſinnigen
zuſammenſtehen Anders dürfte es ſich bei wirtſchaft
lichen Fragen geſtalten in denen extrem konſervative Be
ſtrebungen eine Mehrheit der Linken gegen ſich finden wür
den Für eine ruhige und maßvolle Fortſetzung unſerer
Wirtſchaftspolitik die heute zu feſtgewurzelt iſt um mit
einem Strich über den Haufen geworfen zu werden wird
auch die große Mehrheit der Liberalen zu haben ſein Es
würde ſich das noch leichter geſtalten wenn auch die Konſer
vativen ihre Forderungen auf eine annehmbare Mittellinie
herabſtimmten wozu allerdings unter Führung des Herrn
v Heydebrand keine Ausſicht vorhanden t Außerordentlich
ſchwierig dürfte ſich die Entſcheidung geſtalten bei großen
rundlegenden Fragen die unſer t Leben bewegen

ir halten es für wahrſcheinlich daß die Regierung ihrer
Beantwortung und Löſung möglichſt aus dem Wege gehen
wird und es iſt nicht zu vergeſſen daß ſie bei der Zuſammen
ſetzung des Reichstags auch nicht anders handeln kann End
lich iſt noch eine andere Möglichkeit nicht aus dem Auge zu
laſſen daß nämlich das Zentrum im Laufe der Entwicklung
in immer ſtärkerem Grade ſein demokratiſches Herz entdeckt
und ſich in einzelnen Fragen zu einem Zuſammengehen mit
den Sozialdemokraten bereit finden läßt namentlich wenn
dieſe ſich einigermaßen nach der opportuniſtiſchen Seite aus
wachſen Man ſieht alſo daß ſich die vielfältigſten Möglich
keiten für Kombinationen und Permutationen bieten die es
ſchließlich nicht unmöglich erſcheinen laſſen daß dieſem Reichs
tag ein längeres Leben beſchieden iſt als man jetzt vielfach
annimmt Abhängen wird das nicht nur von der Geſchicklich
keit die die Regierung zeigt ſondern auch von der Fertigkeit
und der moraliſchen Autorität die ſie nur dadurch ſich er
werben kann daß ſie ſich nur von Gründen des allgemeinen
Wohls leiten läßt das nur dann ſeinen richtigen Ausdruck
finden kann wenn man die Bedingungen des modernen Le
bens richtig einſchätzt und ſich nicht darauf verſteift Ver
knöcherungen Rechnung zu tragen die bei der ganzen großen
Entwicklung die das Deutſche Reich genommen hat nicht
mehr am Platze ſind

Der Reichstag und die Verhältniswahl
Das Mißverhältnis zwiſchen den Wahlergebniſſen und

den Stimmenziffern das namentlich die liberalen Parteien
beeinträchtigt lenkt das Intereſſe auf die Möglichkeit der
Abhilfe Der Beherzigung wert ſind deshalb die Ausfüh
rungen die Otto Corbach zu dieſem Thema in der Wochen
ſchrift März W

Nach ſeiner Anſicht würde eine Reueinteilung der Wahl
kreiſe dieſe Verhältniſſe wenigſtens in den Großſtädten für
die liberalen Parteien eher
al s de e würde hier nur die Zahl der ſozialdemo ratif en Mandate kaum die der libe
ralen vermehren Helfen kann in dieſer Hinſicht nur die
Verhältniswahl

Die u e tritt bekanntlich ſchon lang für
die Proportionalwahl ein Nun aber t die Erkennt
nis das darin der beſte Ausweg aus der Ungerechtigkeit des
bisherigen Wahlverfahrens z ſuchen ſei auch in liberalen
Kreiſen aufzudämmern Als das Berl Tageblatt im
Februar vorigen Jahres einem r die Proportionalwahl
hinzielenden Reformporſchlag ſeines jüngſt ehe Mit
arbeiters Friedrich Bernburg Raum gab hob die Redak

der neugebildeten liberalen Fraktionen ihre

uge au im erſten Augenblicke erſchienen d
chwere Nachteile im Ge u und vor allem zu einer

weiteren Zerſplitterung unſeres Parteiweſens führen Eine
gerechte Reueinteilung der hlkreiſe ſei der Proportional
wahl bei weitem vorzuziehen Jn einem beſondern Artikel
wurde dieſe Anſicht dann noch gegenüber Dernburg ein
gehend zu begründen geſucht Hätte Friedrich Dernburg noch
einige Monate länger gelebt ſo würde er mit inniger
Genugtuung im Leitartikel der Morgenausgabe des Ber
liner Tageblatts vom 17 Januar 1912 folgende Sätze leſen
können Beſonders in den Großſtädten die mehr und mehr
der Sozialdemokratie anheimfallen hat die Fort
ſchrittliche Volkspartei viel Mühe und viel Geld nutzlos auf
wenden müſſen Man darf annehmen daß ſelbſt innerhalb
der Sozialdemokratie das Unrecht empfunden wird das in
der völligen Ausſchaltung des Liberalismus in den Großſtädten liegt Selbſt wenn man
an ſich einem proportionalem Wahlſyſtem über das ganze
Land hinweg nicht ohne Bedenken gegenüberſteht wird man
ſich der Erwägung nicht verſchließen können daß für die
Großſtädte die Proportionalwahl zu einem unumgäng
lichen Bedürfnis geworden iſt damit nicht das liberale
Bürgertum durch die proletariſchen Maſſen völlig an die
Wand gedrückt wird

Friedrich Dernburg wollte das ganze Deutſche Reich als
einen Wahlkörper behandelt wiſſen damit ſo die ideale Ein
e hergeſtellt würde aus der Vertreter der ganzen Nation

ervorgehen

Mißbrauch mit dem Namen des Kailers
treiben die Anhänger des ungekrönten Königs
von Preußen und ſuchen den Träger der Krone Preu
ßens in ihre Niederlage hineinzuziehen Jm Wahlkreiſe
Sagan Sprottau wo der Konſervative Abg v Bolko
in der Stichwahl gegen einen Sozialdemokraten gewählt
wurde haben die rechtsſtehenden Parteien eine Dankſagung
erlaſſen worin es heißt

Wer als fortſchrittlicher Wähler der verſteckten
Stichwahlparole der Führer folgend ſeine Stimme dem
Manne des Umſturzes gab vergaß und verriet aus ſtarrer
Parteiſucht in der Stunde der Gefahr ſeinen Kaiſer Die
liberalen Wähler aber welche in letzter Stunde ſchwerer
Entſcheidung ſich deſſen ernſt bewußt blieben was ſie
ihrem Vaterlande ſchuldig ſeien ehrten ſich ſelbſt und
ihren König

Das Geſchlecht der Phariſäer ſtirbt nicht aus Richt weit
von Sagan Sprottau haben die Konſervativen in Hirſch
berg Schönau eifrig aber vergeblich die Wahl
eines Sozialdemokraten gegenüber dem ne hge
Abg Ablaß betrieben Der Bote a d Rieſengebirge
ſchreibt

Die Hirſchberger Konſervativen haben ſich ihre
Stichwahlparole die Kandidatur des Rechtsanwalts
Dr Ablaß nicht zu unterſtützen etwas koſten laſſen Das
muß ihnen der Neid r Mit mehr Eifer und größe
rem Geldaufwand als hier im Kampfe mit der Sozial
demokratie die Staatserhaltenden gegen den bürger
lichen Kandidaten Stimmung zu machen verſucht haben
hätte für eine eigene konſervative Kandidatur nicht Pro
paganda gemacht werden können Der ganze Wahlkreis
wurde überſchwemmt mit Zeitungsinſeraten den grünen
Flugblättern und Rieſenplakaten nicht Ablaß Hier
und da hats gewirkt Ziffernmäßig läßt es ſich beſon
ders in der Stadt Hirſchberg ſelbſt nachweiſen daß die
Konſervativen und Zentrumsleute Mann für Mann für
den Sozialdemokraten eingetreten ſind

Nichts charakteriſiert den Unfug den die rechtsſtehenden
Parteien mit dem Namen des Kaiſers im eigenen Partei
intereſſe treiben wirkfſamer als ein wuterfüllter Artikel der
Deutſchſozigalen Blätter über das Stichwahlergebnis in

Berlin I Das antiſemitiſche Blatt nimmt 3 auf eine
Aeußerung des Kaiſers Mein Schloßbezirk
hat den Fortſchritts mann herausgehauen
und bemerkt dazu am Geburtstag des Kaiſers wörtlich

Nun es wäre ja auch gar nicht ſchön wenn einSchloßbezirk eine größere velltiſche Einſicht beſitzen und be

tätigen würde als die Schloßbeſitzer Alles was recht iſt
Wie der Herr ſo s Geſcherr Wenn ſchon das Ei klüger
ſein ſoll als die Henne dann geht die ganze Geflügelzucht
zum Teufel

Jn dieſem unerhörten Ton offenbart ſich das monar
chiſche Gefühl und zeigt ſich die viel gerühmte Königstreue
unverhüllt

Eine engliſche Senſationsmeldung
Eine von Paris nach London telegraphierte Meldung

wonach re angeblich Deutſchland die
Errichtung einer Flottenbaſisin Trieſt eingeräumt haben ſoll wird von den Londoner Blättern
als Senfationsnachricht aufgebauſcht und mit lebhafter Be
unruhigung beſprochen Die miniſterielle Pall Mall
Gazette bemerkt dazu Deutſchland ſolle danach den Haupt
zweck der alldeutſchen Politik erreicht haben die Nachricht
ſei indes ſchwer zu glauben falls ſie wahr ſei bedeute ſie
entweder eine tödliche r gegen Jtalien oder die Er
neuerung des Dreibundes unter völliger Ver
änderung ſeines Charakters in der Richtung daß Jtalien
gemeinſame Sache mit ſeinen nominellen Partnern machen
müſſe Alsdann müſſſe die rn Grundlage der bri
tiſchen und franzöſiſchen lottenberech
nungen für das Mittel meer geändert werden Die
Wirkung auf den britiſchen Flottenetat und Flottenbau
würde bedeutend ſein Der unioniſtiſche Evening Stan
dard findet die Nachricht beſonders intereſſant in Ver
bindung mit der Meldung daß Deutſchland die Azoren
von Portugal erwerben wolle vermutlich um dort eine
Kohlenſtation zu errichten

Parteinachrichten

Die liberalen Fraktionen
im neuen Reichstag

Nachſtehende Zuſammenſtellung gibt über den W
etzige unfrühere Stärke die von ihnen vertretenen Wahl s ſowie

die verlorenen und gewonnenen Wahlkreiſe Auskunft Die
im Druck hervorgehobenen Kreiſe bedeuten den Ge
winn der Parteien gegenüber der letzten Legislaturperiode
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Ahlhorn Barſchat Dr Blunck Braband Fegtertion ausdrücklich ihre gegenſätzliche Meinung hervor dieSerhaltnten ab venertt ſie würde ſo blerde ihre Vor

Gothein Gunßer Dr Haas Hähnle Haußmann Dr Heckſcher

lei n Hoff Hubrich Kaempf Kerſchenſteiner Kimancherlei Heyn Hoff Hubrich J t per Kiet KoKopſch Kwemer Leubl Lieſching er Mei ppDr Neumann Hofer Dr Pachnicke von Payer Röreeh
v SchulzeGävernitz Schweikhardt Fießm Dr Stru
Traeger Dr Waldſtein Weinhauſen Dr Wendorf Winde
Doormann Koch Fiſchbeck v Lißt Dove Ablaß Bruchoff

Die Wahlkreiſe der Fortſchrittlichen Volkspartei

Königsberg Land Tilſit NiederunGumbinnen Danzig Stadt Berlin I Oberbarnig
Rügen Greifswald Bunziau Löwenberg Schleswig
Tondern Ditmarſchen Ottenſen Oldenburg Plön Herzogtu
Lauenburg Emden Minden München I Tübingen Caln
Freudenſtadt Rottweil Gmünd Ulm Freiburg i v
Karlsruhe Ludwigsluſt Malchin Oldenburg Lübeg
Varel Meiningen SchaumburgLippe Zabern BVolchen
Lüben beten Shönen dert Liegnitz Glogau
Schweinitz Wittenberg Schönau Hirſchberg Züllichau
Verloren Königsberg i Pr Jauer Stettin BreslauWeſt
Bremen Zittau Sonneberg LabiauWehlau Frankfurt
a Plauen Waldeck Naumburg Hagen Görlitz Hagenow
Grevesmühlen Hof Erlangen Heilbronn DeſſauZerbſt
Lennep Remſcheid Nordhauſen Jſerlohn t
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Dr Baerwinkel Bartling Baſſermann Beck Heidel

berg Dr Becker Bingen Dr Blankenhorn Dr von Calker
Goetting Held Heck Hepp Dr Hoppe m Dr Junck
Keinath Kleyl Kölſch Laſer Liſt Lücke Lützel Marquart
Meyer Herford Meyer Gifhorn Dr Paaſche Dr Quarg
S Frhr v Richthofen Schiffer Scheel Schulenburg

chwabach Dr Semler Sieg Strack Dr Thoma Wittum
Zimmerman Dr Böttger Stöve Bollert Heckmann Wam
hoff Ortmann Prinz Schöngich Carolath

Die Wahlkreiſe der Nationalliberalen
Memel Angerburg Graudenz Thorn WolmirſtedtAurich Verden Göttingen Goslar öiſſedt

Stade Otterndorf Herford Soeſt Wiesbaden
Limburg Kreuznach Saarbrücken Landau Zwei
brücken Jmmenſtadt Leipzig Stadt Böblingen Eßlingen Lörrach O f enburg Pfo z e im Heidelberg

Friedberg Büdungen Lauterbach Bingen
Schwerin Mecklenburg Strelitz HelmſtedtKoburg Sondershauſen Mühlheim Duisburg
Osnabrück Frankfurt a O Bochum Gelſen
kirchen Sangerhauſen Liebenwerda Guben
Lübben

Verloren durch freiwilligen Verzicht Weſthavelland,
Stadt Brandenburg Roſtock und Rotenburg Hoyerswerda
ferner Oletzko Lyck Erfurt Apenrade Dithmarſchen Siegen
Forchheim Döbeln Annaberg i Sa Reichenbach i
Erbach Bensheim Schwarzburg Rudolſtadt Reuß j Melle
Diepholz Hameln Ottweiler St Wendel Dresden Altſtadt
Löbau i Sa Konſtanz Ueberlingen Oſterburg Stendal
Oſchersleben Halberſtadt Neuſtadt a Rbb Nienburg Ein
beck Lüneburg Bayreuth Darmſtadt BernburgCöthen
Sorau Forſt

Schule
Erfurt 26 Jan Aufhebung der Ortsſchulaufſicht Durch Verfüqung der Königl Regierung zu

Erfurt vom 6 Januar d J werden in denjenigen eichsfel
diſchen Orten in denen jüngſt die Hauptlehrer zu Rektoren
befördert worden ſind die bisherigen geiſtlichen Ortsſchul
inſpektoren ihres Amtes enthoben

Altenburg 26 Jan Aufhebung der Halb
tagsſchulen Die Herzogliche Landesſchulverwaltung be
abſichtigt in allen Schulorten wo es die Verhältniſſe Raum
Kinderzahl eingeſchulte Orte nur einigermaßen geſtatten die
beſtehenden ländlichen Halbtagsſchulen in Ganzſchulen nach
preußiſchem Muſter umzugeſtalten Die Vorarbeiten ſollen
beſchleunigt werden indeſſen kann als Termin der Einfüh
rung Oſtern 1912 noch nicht in Betracht kommen Für die
Landwirtſchaft iſt dieſe Aenderung von einſchneidender Be
deutung und Widerſpruch von dieſer Seite wird wohl kaum
ausbleiben

Aus den Kolonien
Fiſcherei in DeutſchOſtafrika

DRG Durch den Deutſchen Fiſcherei Verein wurden
Mitte Januar mehrere tauſend Forelleneier nach
DeutſchOſtafrika verſchickt die von zwei dortigen Farmern
aus der Gegend am Kilimandſcharo beſtellt worden ſind
Anregungen die zahlreichen Waſſerläufe dieſes Schutzgebietes
für die Fiſchzucht auszunutzen ſind wiederholt ergangen für
Forellen ſpeziell durch den Geh Regierungsrat Dr Stuhl
mann Auch die Bezirksämter in Moſchi und NeuLangen
burg haben auf Anfrage erklärt daß die Gebirgsbäche ihrer

Diſtrikte ſ ſehr gut mit Forellen beſetzen ließen während
die zahlreichen kleinen Seen vorzüglich zur Karpfenzucht ge
eignet ſeien Daneben wurde aber auch die Förderung der
in Deuſch Oſtafrika einheimiſchen Fiſcharten empfohlen etwa
durch Anlage von Laichteichen Jn den
mandſcharo werden bis zu zehn Pfund ſchwere Aale gefangen
ſowie eine Flußkarpfenart bis zu zwei Kilogramm die im
Geſchmack und Ausſehen den guten deutſchen Teichkarpfen
faſt gleichkommt Ganz außerordentlich fiſchreich und von den
Eingeborenen von jeher ausgebeutet ſind die großen Binnen
ſeen unſerer Kolonie Die Einfuhr deutſcher Edelfiſche die
hoffentlich durchführbar iſt wird in erſter Reihe den weißen
Bewohnern zugüte kommen und vom geſundheitlichen
Standpunkte wäre friſche Fiſchnahrung eine beBereicherung des Küchenzettels der oſtafritaniſchen

edler
Wenn heute die Einfuhrſtatiſtik der Kolonie eine jähr

liche Einfuhr von durchſchnittlich einer Viertel Million Mark
für Fiſche und Seetiere aufweiſt ſo ſind wir damit Jndien
und Arabien tributpflichtig Dieſer Bedarf der Farbigen
an uhorbße und getrockneten Fiſchen könnte gut und gern
im utzgebiet ſelber aus deſſen Reichtümern in den Flüſſen
Seen und Küſtengewäſſern gedeckt werden Allerdings müßte
dafür wozu auch Geh Rat Hans Meyer rät eine europäiſche
ordentlich geleitete Fiſcherei mit Einrichtungen zum Salzen
Trocknen und Räuchern errichtet werden

Hof und Perſonalnachrichten
e Der König von Sachſen hat wie aus Dresden berichtet

wird in Berlin den Kaiſer zu der am 18 Oktober 1013 ſtatt
findenden Uebergabe des Völkerſchlachtdenkmals bei
Leipzig eingeladen Der Kaiſer hat die Einladung angenommen
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elikan Caramel chwarzhbien ein sehr schwer eingebraufes vonFranonhc S G
höchstem Nährwert

r in der Weiſe beantragt Die Verſammlung lehnt einſtimAusland

China
ende der revolutionären Vereinigung zur Beu Reformen iſt ermordet worden Die Tat iſt

iſge Motive zurückzuführen Die Bevölkerung iſt ſehr
au

aietegen den ehemaligen Kommandanten der kaiſerlichen

de Liangpi warf ein Chineſe in Offiziersuniform
hat Bombe Es wurden dem Angegriffenen die Beine ge
Archen und er erhielt auch noch andere Verletzungen Ein
Dir mußte amputiert werden Der Zuſtand Liangpis iſt
P Der Angreifer der wahrſcheinlich ein Revolutionär
m am bei der Exploſion der Bombe ums Leben Liangpi
we Reaktionär iſt war kürzlich verdächtigt worden zu dem
de riff gegen die Chineſen in Peking geraten zu haben
ans Sonnabend wurde ein Attentat auf General Tſchang
ugitze auf dem Bahnhof in Tientſin ausgeführt Der
nbenwerfer wurde verhaftet der General blieb unverletzt

Die Hoffnung der ſchwer bedrohten Mandſchus ſcheint ſich
t nur noch auf eine Jntervention Japans zu ſtützen Aus

u Pekinger Preſſe geht klar hervor daß gewiſſe Mandſchu
ringen ſich direkt mit Tokfo in Verbindung geſetzt und um

ewaffnete Jntervention gebeten haben

Serbiens Verſchwörungen
In der letzten Zeit vollzog ſich eine Spaltung unter den

Perſchwörern welche die blutigen Ereigniſſe von 1903 herbei
geführt haben und es wurde die rn gebildet die
großen Anhang und Einfluß in Perſonalfragen der Armee ge
wann Der Zweck der neuen Verſchwörung an der faſt ſämt
liche jüngeren Verſchwörer aus dem Jahre 1903 teilnehmen
iſt vor allem die Entfernung des radikalen Regimes Die
Tätigkeit der Verſchwörer war auch gegen den König gerichtet
den man in dieſen Kreiſen beſchuldigte daß er mit der Re
gierung bezüglich einiger gegen die Offiziere geplanten Maß
regeln einverſtanden ſei Als Beweis dafür kann die mit
einem Male vollzogene Annäherung der Verſchwörer an den
Kronprinzen Alexander angeſehen werden Der Kronprinz
dürfte im letzten Moment abgeſchwenkt ſein

Provingialnachrichten

Errichtung von Mittelſchulen
Magdeburg 26 Jan Die Stadtverordneten beſchäf

tigten ſich in ihrer geſtrigen Sitzung u a mit einer Vor
lage über Errichtung von Mittelſchulen in Magdeburg Die
Vorlage wurde nach längerer Debatte einer Kommiſſion
überwieſen

V Merſeburg 27 Jan Brand Heute morgen
gegen 6 Uhr brannte in dem Hoffmannſchen Bau
geſchäft der Holzſchuppen nieder Unſere Feuer
wehr war bald zur Stelle und konnte der Brand auf ſeinen
herd beſchränkt werden Leider ſind durch Einſturz einer
Giebelwand auch 3 Feuerwehrleute der Blanckeſchen
Feuerwehr ver unglückt Einer derſelben hat ziemlich
ſchwere Wunden erlitten während die r deranderen leichterer Natur ſind Sie wurden dem ſtädtiſchen
Krankenhaus überwieſen Die Entſtehung des Brandes iſt
noch nicht beſtimmt ermittelt

Weißenfels 27 Jan Der ſiebente Junge
7 Gärtner Karl Timpel wurde geſtern der ſiebente Junge

geboren

F e Brehna 27 Jan Verkehrsſtörung Heute
früh ſprang beim Rangieren eines Güterzuges ein Wagen
aus dem Gleis Dasſelbe war dadurch für die darauf
fahrenden Züge für längere Zeit geſperrt

s Naumburg 26 Jan Eingangs der geſtri
gen Stadtverordnetenſitzung ereignete ſich ein
Zwiſchenfall inſofern als der Stadtverordnete v Holleben
lein Amt als Stadtverordneter niederlegte weil der Stv
Becker eine nicht genügende Erklärung über einen in der
vorigen Verſammlung getanen Ausdruck gegen die Herren
vom Adel abgab Stv Becker bedauerte die S u ſeiner
Aeußerung die vom Stadtverordnetenvorſteher auch gerügt
worden war v Holleben verlangte aber daß Stv Becker
alles zurücknehme was er geſagt habe da er ſich gegen einen
ganzen Stand nicht nur gegen v Holleben perſönlich ge
wandt habe Stv Becker widerſpricht dem daß er ſich gegen
den ganzen Adelsſtand gewandt habe und meint daß die ab
gegebene Erklärung alles enthalte was er ſagen könne
Hierauf verließ Herr v Holleben die Sitzung mit der Er
klärung daß er ſein Amt als Stadtverordneter niederlege
a niemand im Saale da zu ſein ſcheine der ſeine Partei er

greife Der Stadtverordnetenvorſteher ſtellte darauf feſt
daß er den Beckerſchen Ausdruck ſofort gerügt habe Von

arteinahme gegen Herrn v Holleben könne keine Rede
ein 1913 läuft die Amtszeit des zweiten Bürgermeiſters
Reißbrodt ab und der Magiſtrat beantragt für die Stelle
ein Anfangsgehalt von 6000 Mk ſteigend von drei zu drei
Jahren um 500 Mk neben 1000 Mk Wohnungsgeld und
500 Mk Repräſentationskoſten Die Kommiſſion hält ein
Anfangsgehalt von 5400 Mk ſteigend bis 6600 M für
ausreichend ſie iſt auch nicht S Wohnungsgeld und
Repräſentationskoſten Es wird Ausſchreibung der Stelle

en Inventur

Räumungs Verkauf

hat begonnen
in Anbetraeht des baldigen Umzuges nach meinem neuen Gesohäftshause sind viele Preise s0 herabgesetzt dass gle den Herstellungswert der Ware

Neuen Wiener Tagblatt berichtet eine Schauergeſchichte

n d keh

mig den z r5400 Mk bis 6600 Mk
n ſoll nicht gewährt werden au

ab und ließt die Stelle mit
alt auszuſchreiben Wohnungs

deg der Gewählte be
oldete Nebenämter nicht Bürgermeiſter Reiß
rodt iſt nebenamtlich Amtsanwalt

Allerlei Wahlſcherze
werden aus unſerm Wahlkreiſe gemeldet Jn einem Orte
fand man auf einem Zettel in der Urne die Worte Jch
wähl nicht Enders ich wähl nicht Baudert weil mir vor
allen beiden ſchaudert Jn einem andern Orte beſagte ein
öffentlicher Anſchlag Wählt Baudert verzichte En
ders Nachher ergab ſich daß der Anſchlag nicht von dem
Wahlkandidaten Enders herrührte ſondern von einem in

Buttſtädt 27 Januar

mit die an das Wüſteſte erinnert was eine Phantaſie je er
denken konnte

Der Veterinärarzt Joſef Kivony ſo erzählt das Blatt
e erkrankte aber undr e a ichen Sterb zwei Tage nach ſeiner Ueberführung ins SteR deſſen Leichenkammer der Leichnam wiederum

verblieb Nun ſcheint es nach dem Berichte daß die auf dem
Lande wohnhaften Eltern Kivonys nicht direkt ſondern erſt
nach Umwegen von dem Tode ihres Sohnes erfuhren Kurz
um der Vater nahm zur Deckung der Beſtattungskoſten ein
Darlehen von 1000 Kr auf und fuhr nach Budapeſt als er
aber dort eintraf war die Zeit verſtrichen während welcher
man die Leichen in der Leichenkammer aufbewahrt Die An

dem gehörigen hatten ſt nicht gemeldet und zwei Diener des
Orte wohnenden Namenosvetter Spitals hatten den Leichnam für einige Kronen an das Ang

tenDedeleben 26 Jan Not des Wildes Arg gelit
hat das Wild unter der furchtbaren Kälte der vergangenen Woche
Jm Bruche ſind viele tote Haſen auch ein Reh gefunden worden
die infolge der Kälte und der Unmöglichkeit Rahrung zu finden
zugrunde gegangen waren

Zeuchfeld 26 Jan Ein äußerſt frecher Diebſtahl
wurde in vergangener Nacht in der Gaſtwirtſchaft des Herrn
Tromzſchel wo ſchon früher verſchiedene Male eingebrochen wurde
rerübt Durch das nach dem Garten zu gehende Küchenfenſter
gelangten die Diebe die mit der Oertlichkeit ſehr vertraut ge
weſen zu ſein ſcheinen in das Jnnere des Hauſes erbrachen in
mehreren Stuben verſchiedene Kommoden und Schränke und raub
ten zwei goldene Uhren einen neuen Herrenanzug und einen
größeren Poſten Wäſche deſſen Wert der Beſitzer auf etwa 250
Mark ſchätzt Bis jetzt iſt es noch nicht gelungen die Diebe zu
ermitteln

Erfurt 26 Jan Die Deutſche Einkaufsge
noſſenſchaft für Kurz Weiß und Wollwaren
e G m b die in Erfurt ihre Ausſtellungen zu veranſtalten
pflegt war vor die Notwendigkeit geſtellt ſich für ihre Zwecke
eine andere Stadt zu ſuchen da die hier vorhandenen Säle ihren
Anſprüchen nicht mehr genügten Jn ihrer 8 Generalverſamm
lung hat jedoch die Einkaufsgenoſſenſchaft beſchloſſen Erfurt
dauernd als Sitz beizubehalten und ſich hier ein eigenes Heim
zu errichten Das Anweſen ſoll eine Nutzfläche von ungefähr
000 Quadratmetern erhalten und jährlich zweimal zu großen
Ausſtellungen kenutzt werden Die erforderlichen Grundſtücke hat
die Genoſſenſchaft bereits erworben Das Gebäude ſoll ſchon im
Herbſt 1912 fertiggeſtellt ſein

Luftschiffahrt

Der Kaiser als Förderer des Flugsports
Berlin 27 Jan Der Kaiſer hat an das Reichsamt des

Jnnern nachſtehende Order gerichtet
Zur Förderung des deutſchen Flugweſens will ich

einen Geldpreis von 50 000 Mk aus meiner Schatulle ſtiften
welchen ich für den beſten deutſchen Flugzeug
motor an meinem nächſtjährigen Geburtstage verleihen
werde Zum Erlaß des Preisausſchreibens ſowie zur Prü
fung und Begutachtung der eingehenden Meldungen iſt ein
Ausſchuß zu bilden welcher aus Mitgliedern des Kaiſer
lichen Automobilklubs des Kaiſerlichen Aeroklubs des Ver
eins der Deutſchen Motorfahrzeug Jnduſtrieklen ſowie je
eines Vertreters des Reichsamts des Jnnern des Reichs
marineamts des Kriegsminiſteriums des Miniſteriums der

pp Angelegenheiten und der Techniſchen Hoch
chule Berlin beſtehen ſoll Jch erſuche Sie mir iiber den
ortgang der Sache zu berichten und bis Anfang Januar
mmenden Jahres den Vorſchlag des zu bildenden Preis

gerichts für die Zuerteilung des Preiſes einzureichen

Berlin den 27 Januar 1912
Wilhelm

I R

t ne
Vermischtes

Belagerungszustand in Schwetz
Ueber Schwetz iſt der Belagerungszuſtand verhängt worden

Die Verhaftungen ſind bis zu 12 geſtiegen Die verunglückten
Studenten befinden ſich auf dem Wege der Beſſerung Den
deutſchen Geſchäftsleuten wurde von den Polen angedroht daß
ihre Geſchäfte in Brand geſteckt würden Es find daher die
größten Vorſichtsmaßregeln getroffen worden Jn dem Hauſe
in dem ſich das deutſche Wahlbureau beſand wurde in der
Nacht ein Schaufenſter zertrümmert Außerdem wurden in
16 anderen Geſchäften die Fenſterſcheiben zerſchlagen Auf
dem Lande herrſchte koloſſale Unruhe und die Gemeindevor
ſteher erbitten ſich vom Landrat Schutz

Bei der Bekämpfung des Krawalls hat ſich ganz beſonders
Oberwachtmeiſter Fauſt hervorgetan Gegen den Organiſator
der deutſchen Partei ſind Drohungen laut geworden ſein Hab
und Gut anzuzünden er wurde überdies von Rowdies auf der
Straße beſchimpft

Der verkanfte Leichnam
Das ungariſche Blatt Az Eſt teilt wie man dem
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tomiſche Jnſtitut verkauft Als demnach die Eltern im Spital
vorſprachen wies man ſie an ein Leichenbeſtattungsunter
nehmen ein Diener begab ſich ſodann in das Anatomiſche Jn
ſtitut dort erhielt er jedoch die Auskunft daß man die Leiche
nicht mehr ausfolgen könne weil nur der Kopf vorhanden ſei
Mit dieſem Beſcheid kehrte der Diener zurück Jm Ana
tomiſchen Jnſtitut hatte man nun aber plötzlich große Eile
man nähte an den Kopf des Verſtorbenen den Rumpf einer
Frauenleiche und die ſolcherart rekonſtruierte Leiche wurde
ſo beſtattet

All das ſoll ſich nun infolge einer anonwnen Mitteilung
herausgeſtellt haben die dem Vater des Verſtorbenen zu
gekommen war Er erſtattete die Anzeige bei der Stagats
anwaltſchaft in ſeinem Heimatsorte Rozſahegy und von dort
wurde an die Budapeſter Behörde das Erſuchen um Ex
humierung der Leiche geſtellt

Heinrich Pfiſter F Aus Heidelberg meldet der
Draht Am Freitag iſt hier im Alter von 81 Jahren der
Ehrenbürger der Stadt und juriſtiſche Ehrendoktor der Uni
verſität Heidelberg Geh Oberregierungsrat Heinrich
Pfiſter geſtorben Er war früher lange Jahre
e reltor und Vorſtand des großherzoglichen Bezirks

amts
Stiftung Geh Kommerzienrat S Heichelsheim

in Gießen ſtiftete aus Anlaß ſeines 70 Geburtstages der
Stadt Gießen 50 000 Mk für einen Saalbaufonds und der
Kaufmannſchaft 50 000 Mk zur Erbauung eines Handels
kammergebäudes Ferner erhielten eine ganze Reihe ge
meinnütziger Vereine u a die beiden Schweſternhäuſer in
Gießen größere Geldbeträge überwieſen

Verhaftung eines Poſträubers Wie aus Brüſſel gemeldet
wird iſt dort der ehemalige franzöſiſche Poſtbedienſtete Raoul
Vincent in dem Augenblick verhaftet worden als er bei einem
Wechſelmakler eine Anzahl mit Sperre belegter franzöſiſcher
und ruſſiſcher Papiere verkaufen wollte Er hat geſtanden
daß er der Urheber des vor einiger Zeit im Schnellzuge
Paris Marſeille verübten Poſtraubes iſt Jn der Wohnung
Vincents in Paris wird dieſer Tage eine Durchſuchung vor
genommen werden man hofft dort den Reſt der geraubten
Wertpapiere zu finden

Religionsfanatiker Anhänger der fanatiſchen Maria
witer Sekte die hauptſächlich aus weiblichen Mitgliedern be
ſteht umringten den Biſchof Kowalski in Lodz und wollten
ihn kreuzigen da ſie von der Auferſtehung des Biſchofs über
zeugt waren Die Polizei rettete den Biſchof und nahm zahl
reiche Verhaftungen vor Jn der Nacht erneuerten die Fana
tiker ihren Angriff auf Kowalski in ſeiner Wohnung

Eine Amerikanerin als päpfſtliche Gräfin Kardinal J M
Farley der Erzbiſchof von Newyork und den umliegenden Städten
hat in dieſen Tagen bekannt gegeben daß Papſt Pius X ſich be
wogen gefühlt habe der Miß Georgine Jſelin die Würde
einer Gräfin zu verleihen Die ungefähr vierzigjährige Dame
iſt eine Schweſter der Bankiers Adrian Jſelin und Charles Oliver
Jſelin die zu den reichſten Magnaten der Newyorker Wallſtreet
gehören und auch als Sportsleute bekannt ſind Die Familie
Jſelin iſt wie ihr Name verrät deutſchen Urſprungs aber längſt
vollſtändig amerikaniſiert Welche Verdienſte Miß Georgine Jſelin
ſich um das Papſttum erworben hat entzieht ſich der öffentlichen
Kenntnis Aber man weiß daß der Vatikan noch immer die Ge
wohnheit hat wohltätige Werke die in der Höhe beſtimmter Geld
ſummen geleiſtet werden durch die Verleihung von Adels
prädikaten zu belohnen Er hat für die Würden eines
Barons Grafen Marquis Fürſten und Herzogs einen feſten
Tarif und man ſchätzt unter Kundigen ein päpſtliches Grafen
diplom auf rund 150 000 Lire eine Bagatelle für eine amerika
niſche Dollarprinzeſſin

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feutlleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangetr für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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